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ttumr. iz . Monta g s den zoten Martii 7789.

Wöchentliche LWrtesische

x
Avertissements.

r Nachdem zur Verhütung der mkhrern Ausfuhre roher Häute , worüber ss
vielfältig gcklaget wird , verordnet worden , daß wann jemand auf einen Cammer Paß
rode Häute auschhrcn will , die Leder Fabricanteo oder aber die Schuster des Orks be¬
rechne k seyu sollen , die Häute irr Gegenwart des Vogts , Gtadtsdieners, oder andern
G riHrsdedienien , vachzvzäh 'en , sodann sezrerer die Packens versiegeln , und tae be - der
Züglung tzefundtnr Anzahl Haute auf den Paß notiren und von der aurzuführenden Sum-M abjchreiden , und endlich der Paß bei dem Vögten oder Gerrchksbediemea so lange in
Verwahrung bleiben soll , bis die ganze Anzahl Häute , worauf der Paß erteilet , aus-
gelühm worden ; so wir ? diese Verordnung zur Nachricht und Achtung hiermt Lffemltch
bckanak gemacht. Signatum Aurich am 2Oten Febr. l ?8y.

Könizi. Preuß . Ostfrieß . Krieges - und Domaiuen-Commer.
2 Da die vorgehabke Eindeichung des König!. Bnnder « «Wachses im Amte Lew

vorerst noch nicht zu Stande kommt , so soll gedachter Anwachs am 2teu April nachstküns«tiz anderweit auf drei Jahre in Stücken öffentlich verpachtet werden.
D^rstwe cvtdäck folgende Stücke:

r) das an der Süds - te bekanece Stück , groß 226 Diematen 28 Ruthen,2) da« an der No dscitc dek -yete Slük , groß 26u Diematen 164 Ruthen
Z ) die am Aa Floß belegene Auffcroeich - pgrten nebst dem Kiel , 47 Diemakek

254 Ruthen groß.
4) Vierzehn und,deichte Parten , nebst dem davor liegenden , wieder in iz Parken

abgetheilten Anwachs, sodann
5 ) der grüne Anwachs sowohl vor dem Nor ' w irts bekayeten Stücke in jweyParken , als vor dem Südwärts bekaornn stücke ia drey Parten . ,Liebdabw kSnuen sich demnach am gedachten Lage auf dem Dunder Polder in desdwrdcs Mustert Hause , Vormittags spätestens um y Uhr eiati rderi , Tonditionesauhörea und nach G,fallen -pachten . Srguatam Aur>ch am lykea M rrk: 1,7,89.

König !. Preuß . Ostfrieß. Krieges - und Ovmainen - Lämmer.

Sachen , so zu verkaufen.
/ » .

Vermöge derer beym Amkgerichte zu Leer und zu Oldersum sffiqi-ten Süd - '
vait ^ kiens . Pawpte und derselben angchäugtea Conditionen nilt beygesügter

'
La> e , soll

des



he- weyl. Troer Hays « uud Talke TSuje- Heerd Land « zu Veerstrrkorg mit Znbchb
rnnge» , welcher von vereidetenTaxatoren auf 8538 Gl . 5 stbr . m Gold gewürdiget W-
den 5 in dreyen kicltations.Termlnen , als am 21 . Zebruar und r i Merk in hießz -o,
Amchsnse , den igte » April 1789 aber , als im zten und lrtztM Termins zu Reerm
in des Gastwirths Jan klasffen Stiermanns Haus offestisch subha - iret , und im letzter«
xeremtorischen Termin dem Meistbietenden , ohne Wf die nachher emkormnM « « eb«!?
zu restectiren , falva Approbatione zugeschlageu werden.

Zugleich werden alle und jede , die aus irgend einemReal -Rechte Anspruch an de«
Heerde zu haben rermeineu , hiedmch vorgeladen, vor oder höchstens in termmo
Liours peremtorio ihre Ansprüche auzugeben und r« rechtfertigen , widrigenfalls ßr dM
m Hinsicht des Immobiles enkhsret werden sollen.

Conditionei mit bengcfügter Tare sind bey dem Ausmiener Schcken eiuzujehe,
N»d die Abschriften für die Gebühr zu haben.

2 Die Schi - S . Ban - Societät in Leer ist mit gerichtlicher EmwNigenz zo
h-nne« , ihren daselbst an der Ems liegenden großen Schiffs - Zimmer - Werft mit dm
darauf neu erbauetem Hause und hölzernen Bude , so wie alles in den Key demAiil<
Miener Schelten vorhandenen Verkaufs . Bedingungen näher beschriebe» ist, Krextag dt»
Ate» « pril auf der Schul « zu Leer öffentlich zu verkaufen.

z Auf erhaltene» gerichtliche» konsens will der Receptor Molter in HW
r ) das durch ihn selbst bewohnte uordsei-ts der Hagerstrssse beiegene ansehnltche Wetz«-
laus , nebst dahinter liegkuden Scheune und große» Garten , 2 ) ra Lecker ans M
Wichter - Esste in 3Stücken - als 2 , 4 und 4 Aecker , z ) r Kirchenstuh! von 4 LtM
auf dem Querboden »Her Hagerkirche , am zun Apri ! des Rachmirrags um l tihri»
des Bogt Harenberg « Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen konditione« ftd
bep dem Ausmiener Frilag gratis eiuzusthen , auch für die Gebühr abschriftlich zu HM-
Berum den roten März 1789.

4 Nm Frcytage Sen zte » April Vormittag um 9 Uhr , will Jan H . Thsrs
ln der Mckwerumer Hamrich , ohnweit Hinke , sein Hausmanns Beschlag , woruM
70 Kühe , 5 Stück Mg Vieh , 6 Pferde , ein altes und einige jungeSchweme , LchM,
Wagens , Egge «, Pfluge , Weyer uud Raspe, wir auch Hausgcrath , in seinem Hause UkO
lich verkaufen lassen.

Am A4trn ek 7 rken April wirb auf Stereuburg nahe 5 cp Emden - ckt
ausgesuchte Sammlung von « ehreutheils allerveuesten theologischen , juristischen, m-
dirjulschen , philosophische» , philologischen , kritischen , arttig. , histor - und von den ichSü«
Wissen^ « ' ten handelnden Bücher , öffentlich verkauft. Auswärtige Eowmißlonen Lim
nehme« der Herr Conrector Giegmann n> Emden und Herr Conrrctor Wessels in ?ttd
und sind die Lakalogen des dem Hm » k Weuthiu uud Ausmieuer ArendS in LM
zu habe».

5 Am 2 . Aprss ass am Donnerstag des Morgens 9 Uhr wolle« desHauim «»
Htnnch Janßrn Erbenin drr kiuttler Marsch durch - r» Au-mten« Lhoden von MP
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eckechavb Hausrath , Zinn , Kupferund Meßivg Geschirr, Vrkte» Wh Leinwand , jodaiti
ihr ganze , Beschlag , als Pferde , Wagens, Elbe , Pflfl- e , Kühe LS- jung Lieh . und
was mehr zum Barschem kömmt , öffentlich auSmieneu lasse«.

S Wann »er auf ben rote« Sept. » 788 augrsrduet gewesene Verkauf »es«eil. Wirtje Jansen Mittwea Erbpachthrerdes ans »em kandschaftiichea Brmscr Psider,-efithead ans einer schöne « Brhausuag, Obstgarten ««» sonstige« Aanrxen, auch 68 Die«
Mate« zc>c> Raten Landes, guoad dominium utile bis aus »ea L4ten April r ?Ls aus«-Mtwordenz ss mra das Publimm »avs» hiedurch avertirek, zugleich können Aauf-
iastige kch a» besagte » agte« April 17^9 zu Jemgum eiußuden , ihr Bsch eröfneu,»«d ge«artisev, daß dem Meistbietenden der Zuschlag geschehe. Sämtliche vorbelchrie,de« Immsbüt, M von »ereidekr » Laxatsrea aus 144«^ Gl. holländisch gewärdrsek,v«s könne« die Verkaufs - Bedmgv«-«» bkyiü Antzntener Veuekamp, auch zu Leer am
ZiUchaus«, ferner zu Jemgum uni Emay«, wvsclbst solche nebst dem SvbhsstaüovS-Pa«tent» «ffkgrrl ßud, e,«ZMhrn werde « . Zog eich wird denen etwaigen subekaagte« Mal«
PrL:ensr«es bekannt gewacht, daß Ke zur Emservattou ihrer Gerechtsamefich damit spä«tefiens im leite» Termins melden , und ihre etwaige Ansprüche ««weise« «Mm, bry dessenEutsteyuaz aber zu gewärp-en habe» , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen de««eues GeKtzer, «ud s» Mir sie das Immobile betreffe«, nicht weiter gehöret werden sollen,

7 Frerich von Hövelea zu Gaudersum in der Herrlichkeit Oldersum wi^Mi! er die DaucMaft «bstehet , sein sämmtliches Hausmemns 'Beschlag, als Kessel und
Kessel Eimer , Milch- mid Käse-Geräche , Egge« und Pfluge« , piu Weyer mit eine»Kamm-Nsdr, 28 der besten Milch - Kühe und jung Vieh , 8 Mae Pferde , dsbrysich Brand. Fuchse befinden, grau mit weissm Mähne« und Schwänzen, 4 käst Haber,rs last Lohnen, und alles was zvm Vorschein kommen wird , den 8tes April a, r. dt-Mß bey seiner Wvhkurrg durch den Ansmieser Egberts «erkaufen lasse«.

8 Es ist die Frau Eammer .Schkhin Minßea gewivet , die von ihre» z« De»Mysiisks im Wadwsrder Kirchspiel belegeuea aus 40 Matte« bestehende« , a« HrurichU'lfers auf immerwähreude Erbheuer ausqethaarn Lande , jährlich einzuhebeude Erb-Heuer zu FZ Rthlr . 24 Sch . in Golde mit dem Gruud-Eigrnrhu« aus frryer Hand zu^"^ ufen . Die Liebhaber köuuen daher am i4tea April ». I . des NachMtags ««2 Uhr in des Weinhäudlrrs Herrn HammerschMst seo. Behauftug hjeseibst sich einsta«»eu , die eonditiones «ad de« Erbpachk-'Lonlract , welchebeyde Stöcke auch zuvor beyrem Herr« Lsvocat Ehrerrttarit in Jever, undbey dem Herr» Advoe» Mmffen anszur Einsicht , allenfalls auch für die Gebühr abschriftlich zu bkkSMmrs find,vernehmen und nach Gefasten kaufen . Jever den iz . März 1789.
. 9 Veyl. Harre O ! tiM ««s Erbe« wollen auf erthestte gerichtliche EommHisaveu rtzke» Lpril des Morgens um 9 Uhr des Erblassers zu Wolde im Amte Stickhau«^ uachgclüsseoe Msbilien und Movemien , bestehend in einigen zo Stückm weZÄuhe, 6 Pferde , 2 Füllen , g Wagens, Eide, Pfluge und Kraiken, allerhandRru«WrLchschast , sodann Betten , kmne « , Zinnen , Kupfer , Meßing, Gold und Sil-

>ich verk « s

^
^ ^ krcf, und .was .iniEttrheHanse mehr Vorhände « ftyn wird, öffent-
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ro Hinrich Harm « ssahvster auf de« großen Vehw tv 'll frevwiSiq,
r ) stin neue« Hau « , Garten und pb m . L Llemathe » Lauv , wsvvn et» Lhell mit

iz Tannen RoKn befätt,
s ) sein Mutt . Schiff mit Seit und Treis,
3) seine Mobilieu , als Schränke , WandMr , 2 Kühe , ein Stocklinq re.

' den zifien März de« Mittag « um t Uhr in Leye Locken Hau « öffentlich verlach»
iaffen . Csirdttiones ßüo bey dem CommißionS-Rarh Reuter klnzujehen.

r r Mevl . Weyerk Gerde « Erben zu Webeltbiw , im Amte Aurich , wM
freywillig 28 milche Kühe , 10- Srück jung Bieh , 4. Orieft - Plerde , 4 Euiir ' Lül e»,
worunter 2 Brand Füchse , z Wagen « , 2 Pflüge , Egden , Kreiten und fonstigerH
mann« Keräthe , sodann ihre sämm^ iche Mobilien , als 5 Stillen - Dettgur , Zmn , K».
pfer, Meßing , Tische , Gkühie, Kisten , Kosten , Wand Uhr , Linnen , Flache, Garn , Speck,
Nl -gqkn und Gersten re . den7teu April de« Morgens um 9 Uhr daseiöst öffentlich m-
kausen lasten.

Schulhalter Rewers zu Ochtelbur will sreywillig bey jeinem Platz zu DiU !z>
stede im Amte Au ich , 17 nulche Kühe , 8 Stück jung Vieh , Z Pse - de , Wagen, Fch,
Pflug Milch - und sonstiges Hauemanns - Geräthe , wie auch Mobilien , Bette : >c . HM
und Roggen den gren Äpri ! de « Morgen « um io Uhr öffentlich verkaufe » lasteu.

12 Frau Wittwe Pastorin Me rer zn Bangstede, im Amte Aurich , will stk»'

willig ihre Mobi len , bisteheud ro Schrünke , kl -che , Dtühte , Spieaei , Kupfer , D«
Bett - n , wie a ^ ch Manns - und Frsuen - Kieider , 10 milche Kühe , 2 Stück jung >M
sodann allerhand schöne und nutzbare theologische v »b philologische Dächer : c . de « ilk»
April de« Morgen « um 9 Uhr, öffentlich daselbst ve .- kaufen lassem

Jan Tammen zu Westerende, im Amte Aurich , will freywillig 15 mW
Kühe , IO Stück jung Bich , 4 P ' erde , Wagen , Egde , Pflug - wie auch Wobilini,
Schränke , r >tchc, Stühle , Berten . Kupfer , Zrnn re. 2 Schweine und einiges Speck, k«
2teL April de « Morgen « um ro Uhr öffentlich verkaufen lasten.

Sielrichttr Jan Dreyer zu Bangstede , im Amte Aurich , will frcyM
rP milche Kühe, , ro Stück lung, -Vieh , 4 Pferde , Wagen , Egde, Pflug und ejuigeM
bilien , den 6ten April de« Morgens um io Uhr öffentlich verkaufen lasten.

13 ; Durchras Stadt Emdensche Vergantuug « »Departement soll da« fubk»»>
eursu begriffene , daselbst azi der Schulstraffe in Comv. 2 . No . 55 stehende und v,n »er«
rydeten Taratoreu auf . 1400 Gulden iw Gold gewürdigte wohleingerichtere Hau« dfl
weyland Schiffer« Anvrees Alb . Swark am 27 Febr . , 22 Markt u » d > 7 Avril M
öff nstich zum Verkauf ausg boten und im ktzrern Termino dem Meistbietenden lM'
schlagen w rden. Die desfäüige Sudhastations -Patenten und Conditionen sind dastiß
«nd in Norden affigiret urd können bey dem Registrator Nellner eingesehen auch ßr
die. Gebühr abschriftlich ' absefordert werden.

14
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74 Demi Janssen Wittwr ;» Hatzum und deren majorenne Kinder wolle» ihre
tu Hatzum belesene Behausung cum auoeM am 8tea April i« Berend Jan « Haus da»
selbst öffentlich verkamen taffen»

Mit gerichtlichem Consens ist Temme Dreesman sreywillig entschlossen,
LO Stück Kühe, tO Stück jnng Dich , 2 Ockfen und 6 P ' erde , sodann Wagen , Eide,
Pflug und was weiter von Hausmanns - Belchlag und Hsusgerätbc ;um Vorschein kom¬
men wird , am tLten April m Marien -oer bey bemeldter Behausung öffentlich verkaufen
zu lassen.

15 Vermöge de« beM MmtgeEe m Eeer und Gtadtqerichte z» Emden affi-
girten Subhasiakious ^Parenki soll da« zur Coacurs Masse der Eheleute Jan Claaffen van
Esens m d Susann « Abl'rchams gehöttqe , zu Ler^ in der Wester Ende beym Brunne»
belegeneHaus nebst Garte « , welche» von vereideten Taratoren aui ^ ? Gulden inGold
gewürdlget worden , am r rten Iunii eur . Nachmittag * ? Uhr im Amthsust zu Leer feil-
geboten und dem Meistbietenden salva arprobansne judiciali zugesch ' agen werde» . Taxe
und Condmoncn sind den Patenten bepgelüg - t , auch beym Ausmiener Schelten einzuse»
hen und iür die Gebühr abschriftlich zu haben.

Uebrigens werden alte Real - Prätendenten aufaekordert , ihre Gerechtsame vor
oder längstens w leruiius liettalioni« , bey Verlust derselben , anzugeben . Leer im Königi.
Anirgerichts den 21 ten, Marz 1789 .-

iS Lmtjen Ocsebrants zu Iennelt ist mit gerichtlichem Consens willens, sei»
ganzes Hausmanns Beschlag , als 5 Pferde , ? i geseuchte und ungeseuchte Milch Kübe,
1 Bulle , is Stück jung Vieh , ein Äukterschwein, 2 Wagens , eine Eyde , ein Pflug,ein Molbret , eine schöne Käst p rse , sodann allerhand Hausgeiätb , Schränke , Skühle,
Kupfer , Zinn , Bettqut , eine Quantität Speck und was mehr zum Vorschein komme»wird , am Mittewschen den Zken April , daselbst öffentlich , verkaufen lassen^

17 Auf freywilliges Ansuchen und darauf von dem Herrn Beamtenertheilte
Commißion sind die Vormünder über weist . Reiner Janffen Skeent,Iock Wittwe undKinder gesonnen , des Erblasser« Mobilien und MovMtlen , als : 2 Pierde , 8 Kühe,einiges iun>! V >eh , 2 kariotm mit complrkcn Geschirr, Site , Psskge, Gold und Silber,worunter ein silberner Becher von obnaefchr e «n »erug Maas , eine Taschen - und eineWand - Uhr , Linnen , Zinucn , Kupfer, MtFroa ^ Betreu und Bettgewand , eine halbeLast Saat Gersten und einige Tonnen BuchweW» , 4 ^ Pappeln Pfsstk» , i 2 Fuß languvd 4 bis 5 Daum dick , Md 2 eichene Ptisten - oon 4 Fuß lang und nehmlicher Dickeund wa « sonst . » noch mehr zum Vorschem kommen wird , den 8ten Avril des Morgen«»m 9 Uhr in des weyl . Rhsuder Müllers Wohnung öffentlich verkaufen zu taffen.

Die Vormünder über weyl. Claas Feltrup Kinder zu Detern wollen de»6ten Bpn ! de« Morgens um 9 Ubr de« Erblassers sämmtkiche Wobtljen uodMoventien,^ "' ^che Kühe , 2 Pferde , rin Waa -m , Erde und Pflüae , Milchwrärh«WM , Mann «. und Frauen - Kleider , Linnen , Zinnen - Kupier , Meßi -'g , Gold undS wer , eine Wand Uhv , 5 St - llen Bettzeug , und was rmSterbhause mehr Vorhem¬den seyn wird , öffentlich »erkaufe » lasse«. Weg !. .



Weyl . Gerd Weycken Witkwe zu Rortmor will dm 14 April des MorgensM IS Uhr ihre Mobillen , als 4 Stück milche Kühe , 2 Pferde, ein Wagen , sodan , -
Betten , kennen , Zinsen und was mehx aufgebracht werden wird, der Ausmeemr^ve»,
«ung gewiß öFenllich verkaufen fassen»H

r 8 Auf ereherlte gerichtliche Csmmißio« ist Mimcke Poppe« in der Petkummtt
Hamrich frxywillig rstschloffm , am 7len April 20 MilcheKühen und jung Vieh, 10 alte
und lange Schweine , 4 Pferde , Wagens, Egge« n,d Pflügen , sodann sämnttlichet
Hausmaanr -TeräthWaft , bey dessen Behausung alsdann öffentlich verkaufen lasses . >

1 - Harm RannenMttwe in ?eer »ft mit gerichtlicher Einwilligung gesennen, ^
lwey Pferde,einigeKühe,einem verdeckten Wsge» und sonstige Modelten,am ZlenAplii s
bey ihrer Behausung öffentlich »rrkan^ u zu lassen. ^

Ja « Lubbers Holtkamp zu Midd elstenborg «» will am 6ten Aprik einige
zo Stück Kühe und juvg Dich, tzdann Sgge«, Wägen, Pfluge und sonstige Hausinanui-
Geräthschasten , bey seiner Behausung öffeutlich verkaufen lassen.

Am ? ten April «M Hisrich Hinrichs in Baulands fern sämmtlichesHaus¬
gerät- , keinewaad , Gerten , soöas» fein Hauomannsgeräkhe , als Eggen , Wäaeich '
Pflüge , Pferde, Kühe und jung Vieh und was des mehr schn « Ed , des Morgens
gleich nach 9 Uhr , öffentlich verkaufen lassen.

GeikoFden tu Weener will am 8te» April sein Hausmanns' Grräth«, be¬
stehend in Eggen ., Wagens , Pflüge, Pferde, Kühe , MngWeh liebst anderen MvbilW
öffentlich verkaufen lassen.

2« Vermöge des btvm Amtgerichte zu ?eer «nd IN Halts affigirtrn Subhai
flatiovs Patents soll des weyland Henrich Wolters Hans und Erdpachtsland zu Halte
belege» , welches erster « auf 149 st. 5 stbr. hoil.

und letztere auf ros fl. Courant
taritt Woche» , am rSten Iumt 1789 zu Halte in des Zollverwalters Ptter »sa Tie«
reuderg Hause öffentlich subhssttm und dem Mcistbieteaden salva approbatiove judicü
zugeschlagen werden - '

Laxe und LMitionsu fi«d de« Patenten bqgef«gt,auch keym Ausmiener Schrl-
ten siamsehen uO für die Gebühr abschriftlich ;n habe».

Zugleich werden alle etwaige Real - Prärendenken vorgeladen, ihre Gerechtsame läag-
sieas in termiuo licitatiouit bey Verlust derselben anzugeben.

s r Des weylsnd Tsnse« Peters Erbe« wollen allerhand MMje « , alt Tische,
Stühle , Schrank», Kupfer, Zinn rc. auch « ne Kuh am z rten Mrz z» Hoeflng « «
öffentlich verkaufen taffen.

2 » Da der am rste « Mär ; ««gesetzt gewesene Verkauf der Güter des Rsj.
MüllersJacob Simons zu Hunte gewisser Ursachen halber nicht har vor sich gehe » kia»

neu
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, eii , so iß derselbe! nunmehr» willens , seine bisher vor brr Mühle gehrauMe 2 starkePferde , s Wasens , Eggen , Pflug und sonstige« Grräthe , «sie auch einigeDchaafe da¬
selbst am rsten April verkaufe» z» taffe«.

'
Am Donnerstage Sen » sten April Vormittags um 8 Uhr will MindertSweerS zu Twixlum , sein Haurmaans Beschlag , nwMiter 4 Pferde . izKühe und

jung Vieh , ein altes und einige junge Schwei « , 4 KOaafr , Wagens, Eggen , Pflüge,Dever und Raspe , wie auch sein ftmmtlicheS HanogerM , als Kupfer , Zinn, Linnen,Letten und Tettgewasd , wie auch Frauenkleider , Gold und GMer und was mehrrsm Dorscheiu kömmt , iw ftinem Hause öffestlrch verkaufen lassen.
2 z Jan Haaffen Onckeu auf de« Closter « seckzetel im Amte Aorich , Wik

fteywMg , 8 milche Kühr / i Pferd , Wagen, Mobilien , Flachs , wie auch Gerste»un- Rocken rc . den 8 Aprils des Morgens um ro Uhr , öffentlich verkaufe» lasse».
tzinrich Gerde « in der Äieve im Amte Aurich , will freywillig, rö milch»Kühe , z Pferde , Wagen rc . sodann Graß aus 30 Dtemathru auf dem Hal« , den 9,April des Morgens um is Uhr , öffentlich verkaufen lassen.

24 Weyland Abbs Waltjes Witiwe »sd Kindes Vormund , wolle» freywillig,- Diemaihen auf der Dictvrdvrder Meede , welche mehrenteils beriedet, und also zuWuöen und Mrheu , gebraucht werden könne« , auf 8oo ff taxirrt , des z isten Märzund 7 April am König!. Amtgrrichl zu Am ich den 14 April des Nachmittag « um 2 Uhri » Hiele Siebeis Haus zu Victorbur, öffentlich verkaufen lasse» Louditioaes ß»d He¬dem LomnMons . Rath Reuter eiuzusehe».
Weyl . Bette Riekeu Lienesch Erbes zu Vehuhuftu im Amte Aurich , wolle«Mtvillig , 6 Pferde, 2S milche Kühe , rü Etück jung Vieh , z Wagens, 3 Egdeu,) Pflüge , i Wüppe , 3 paar Kreiden , und sonstiges Hsusmauns - Keröthe , wie auchMobilien , Kupfer , Zinn , Kisten , Kaste» , Betten re . de» rz Aprü deS Morgens um- Uhröffentlich verkaufe » laßen.

2r « m Mitttwochrs de» 1 ffe» April werden die nachgelassene Mobilien «ndMoventiks des Sjut Eppen UM auf der Charlotten . Grobe im « mte « lttmunö de»Meisthiktendkn verkauft werden.

» Des Wamme Jansseu Buse auf der Eharlotteu. Grobe Wittmuvder Amtsbim« t!ich «achgeiaffene Güter , Hausgrrärhe uud Hausmankt-Beschlag sollen am Do »,«rrslage den rtrn April öffentlich verkauft werden.

Weyl. Hmrich Heeren Ulftrs Erken bepm Derdek-Riege im Amte Witt«wund , wollen am 8ken April aSerley Hassgeräthe , Hausmann« Beschlag, als Pferde,Kühe , Pflug , Wagens , ouS eisen rweyjährigcn Hengst, sodann Früchte aut dem Bo«b» , als Haber , Bodorn , Meitze» «ud was sonst zum Vorschein kommen wird , vf»kntllch »erkaufe« lassem.



26 Die Erben de« wevl . Herrn Regierung Direetoris Rüffel ln Ami'S) sind
gesonnen , des Erblassers sänuvtliche fuustiiche , thkologische , Philosoph,scheund an¬
dere Bücher den , 4,, « Ap ti öffentlich verkaufen zu lassen. Auewämge Commtßionr«
übernehmen der Herr Eomroüeur Hoost und Herr Euchlührer Winter.

27 Am zten April als am Freykaae des Morgens um 9 Uhr ist derGastwirth
Harrern Wubben zu Perkum willens , . o -Kühen und jung Vieh , 2 Pferde , ein , Eanol,
Mit einem schönen commodenKurschgeschirr, sovanv Wagens , Eggen und pflügen mt

sainuitllchein Hausmanns . Geräthichaft , bey dessen - errschülMchen Brauerey al -dunn

öffentlich verkaufen zu lassen.

Verheurungen.

r Da die privative Aufwartung mit Musik im Amte Friedeburg mit dem
Jumi Jühns üuK k)er Pacht urro kviche l?ntirr LMLinlvnre 6

öffentlichVerpachter werde« ,vll ; so können die Liebhaber sich am Zten April des Mor¬

gens um so Uhr >m hiesigen Ämrhause einfiudeo u . d nach Belieben pachten. Sr, «-

dedurg in der Kömgl. Remey deu Lten Mari . 5789.

2 Wann die PachtJahre des herrschaftlichenVorwerks Neu - Manenbausen

im Sandemer « irchsp-cl belegen , mit May 1792 zu Ende gehen , und Terminus zuk

anderwertrn Verpachtung aus« Sounab - nd als den 2 ^ steu April d . I . anges-tztt worden,

so können die Liebhaber , welche obdcuannkes Vorwerk , bestehend in r ^ 2 Grasen gutes

Kffy - oder Maffchland , zu pachten Lust haben , sich gedachten Tages f,üh um ro Uhr

vor Hochsüifll . Caumier ei - si den , die Bedingungen , welche auch zuvor bey dem Cam-

.merschmber Cm des ringksihrn werden können , vernehmen und das wertere gewärtigen.

St,n . Jever den 2 r sten Marz 1739.
Aus Hochfürstl. Cammer - ieselbA.

Gelder , so ausgeboten werdm.
7 7 sOO Gl . Holländ . sind sofort gegen 4 Procent « I ^ .

zur Nach - icht , daß dies Capuai bey Lebzeiten der Anelccherr nickt
^

durch postfreye Briefe bey dem Organisten Johann Georg Helmer ja

2 Dirk Dirks zu Abbingwehr hat auf May 2000 Gulden ,n Mold P .,vi"cn.

L
'
L mKÄ

" ' d --« W° r mal

. ^ . . Z .
M -chael Tassen Hinrichs als Vormund über weylünd Ricke Nedctis

der hat auf May nächstbevorsteherid e,n G pi .'a ! zu ; oo Rchr m Koch , am' «
Mhxk zinsbar ,u belege» . Wer davon Gebrauch machen kann . wolle ^ »

Bürgermeister und Notario Lamdeitt in Esens melden
^ ^ E

4



, 4 82 NM , 14 Sch . in Golde Hai Hero Iben xiarks js Buttforde Raitte «?
m « er weyland Schwester Lind zinslich <u belegen. Wer solche verlsaget , km« imchr
sofort geges gängige Sicheeheit m Empfang nehme».

5 Der Ansmieser Fridag in Worden hat mand. « sie. auf nächsten May
I ?0O Gulden Ho 8älid. zinslich zu belege« . Wer laiche gebrauchen und gme hpvöidre
carische S -chech-tt steßes kann, woüe sich bey demsribc« melden.

6 Dey dem KWekwagt Onne Peters zu Neermoor stad prttno Map eoo ff»
in Gold auf sichere Hypochek gegen landäbliche Zinse« autzmhM . Wer solche ge«
- rauchen kan« , wirr ersucht , sich Mit dem ehesten j« Milden»

7 Der BuchhslteuSe Armen -Vorstcher Alßett Cl. Ohlmg t« Wolthuftn Haß
au'' Mav l 7^ 9 - goo Ntdlr . in Gold Ärmea -Gelder , zusammea oder in mehrern Capi«
talie« zwtiich belegen . Wei» damit gedieuet ist und senügige Sicherheit stelle»
kaau , kanu sich de- ihm melden.

b Der Buchbinder SchZtt 'er in Wrttmund hat tutori'o «omlne ein Capita!
von pl . m . ! 25 Rkhlr . in Gold zu s Prscent Zinse« sofort oder auf bevorstehende»
May zu belegen . Wer solches verlanget und hinlängliche Sicherheit stellen kau«, wsste
sich durch postsre- e Briese melden.

Tirimoms Credirsrum.
I Br « der Königs. Prcuß Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen Ser Käufer

des von dem Churtnerschc« L - mmerherrn , Carl Stephan von Schilling zu Hohenholtz
Key Müsster als E - ben seine? weiland EHcgenoffin , Sophia Hetavia von Hane publice
verkaufte » adelichen immatrirulirtea Guts zu Leer , die Harderwykendurg genannt UN-
besten Annexe « , usmentlich

r ) Des Känial . Camm - rherr« , Drosten m Esens und Johansiter Ordens Ritters-
Carl Gustav , Frecheren zu In . und Knypeausen , «oegen der adelichen Burg
seilst , d . r dazu gehörigen Jagdgerechiigkeit,War ! heuern u« d wettern Zubehörungen,
als der grstev Gartens , des öabcy stehenden Schakthaufts , eines gegen der Burg
über siedenden Hauses und Gatten , die Rasenburg geuamt , des sogeyanntes
Rübenkamps , eines kleine» Kamos von ? Leckern ins Süden an den Gaßweg
vor der Blinke , sechs m der Leerer Westerhamr -ch belcgenen Grase« , ins Süd «»
und Ostes an das Bursch « beschwüret, riemr -leben daselbst belegen« ? Grasen , a«
dem Kortheemten Wege, zehn gleichfalls daselbst liegende » Grasen am Oweweg,
sechs Grasen daselbst , fünf Grase» und noch 6 Grasen m besagte« Westerhanmch.

3 ) De « JuM - Esmmchions Raths Sütthsff wetzen 9 Grafts .» der Westerhamr -ch
bey Leer.

Z) De« Kau marr .-s Berech P . Tergast Weges des großen Neulandes in SerLeerer
Wsterhaml ' -h.

4 ) Des Otto Hü ? «ann wegen des kleines Neulandes daselbst.
5 ) Des Herm .iü Kantzen wegen ü Grasen in der Leerer Osterhamrich»
6) Des Dock . Med . Weiß Wege « 6 Grasen das' löst.

( No . r 3 K k j G



7) Des Antb . Heßlingh wegen anderer 6 Grase« daselbst.
8) Des Kaufmann He>k 8t. Meyer wegen; Grase« daselbst.
y) Des Iustitz -Commißrons-Nach SLtthvff wegen st Grase« daselbst,

io) Des Heicko Wssering wegen 8 Grasen daselbst.
ri ) Der reformirtcn Armen zu Leer wegen eines Stücks Leerer Osterhamrichs Aus-

se - derchs.
12) De« Gerd Dlickschlager wegen des 2ken Stücks dieses Aufferdeichs.
iz ) Desselben wegen des zten Stücks desselben.
rg) Des Geheimen Kriegsraths, Freyberrn non Rehden , wegen eines «ntheiks «m

Lommunion Lusserdejchs des Osterhamrichs bey Leer.
iZ) Desselben wegen y Knhwkide» und 2 Pjerdeweiden in den Leerer Oster Meen«

landen.
iiO Des Rectors Müller wegen 4 Bauacker auf der Lupsche aus der Leerer Gaste.
17) Des Brerd Arens wegen 3 Eauäckcr daselbst
18 > Oes Berend Scharman wegen 2 Baräcker daselbst,
ry ) Desselben wegen 4 zulammen liegenden Banacker daselbst-
20) Des Job Geldes Ölberman wegen ä zusammen liegender Bauäcker daselbst,
ni ) Des Genchksverwalters Telttng wegen 20 auf dem Feldkamp bey der Leerer

Oelm ^ hle bi' legeucn Aecker.
22) Oes David Bissermg wegen 11 auf den hohen Eller» auf oer Leerer Gast belegene»

Bauäckern.
23) Des rc Frcvbcrrn Car ! Gustav von Ja - und Knyphausen wegen des Iten und

2ten vor der HarLerwykenburg zu Leer delegenen Dauackers.
24) Des Albert und Hector Bischer wegen des zten und 4tes Ackers daselbst.
25) Des Wstcke Klopp, wegen des zten und Sten Bauackers daselby.
26) Dess ' iben wegen des 9 . und loten Dauackers daselbst.
?7) O s rkustitz Eommißions-Rath Sülthvff wegen des ute » und i2 : en Dauackers

daselbst.
2? ) D- Nr bea weg ?» des I3ten und 1 - ten Bauackers daftkbst.
29 ) Desselben wegen des izken uad lüten Brnacker« daselbst.
zc,) Des Albert und Hector Bischer wegen des i8tea und i - isn Bauackers daselbst.
zi ) Derselben wegen des roten , 2ikru und rrten Dauackers daselbst.
32) DesJoh. EitersZwumrmauu wegen 3 kleineAecker Himer dem Rübenkamp daselbst.

33 ) Oes Iuffitz -Commißions-Rath Sntthoff wegen des großen BaukampL daselbst.
34) Desselben wegen des kleinen BaukampL daselbst.
35) Des Christoph! Frendenbergs wegen eines Hauses bey dem Harderwykerbnrger

Grabe « daselbst
36) Des Gerd Blickschlagers Wege« einer auf 11 Acker bey den Sandbsrgen zu Leer

die kavdscheer gekannt kiegesden Erbpacht von 5 Gulden Ostfr.
her LiquidationSProeeß über dieses Gut uud Ärmeren uud deren Kausgrlder eröfnet und
eitati» edktalis erkannt worden , und werden demnach alle und jede , welche aus einer
Hypothek , Servitut, oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte und besonders
au« dem Testament der «orrnvehnten Sophia Octavia von Hane, des Verkäufers weil.
EheaermKn , vom 15. Mart 1780 worin sie verordnet hat " daß ihr zum Erben ihrer
»tzmmmchmGüterikstikuirttt rhegeMe solche , weder im Ganze» «och einzeln «

prote-
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" protestantische Hände zu verbringen , oder zu deren Gunsten auf eine oder die andere
" Art zu dsso^niren ermächtiget serm , und , wenn es demnach geschehen sollte, eive solche" Disposition null und nichtig seyn und sodann ihre in Ostlrie » lac>S belegcnc Güter auf" chre nächste Larholische Verwandte , ihre im Hochstisk Münster delrgene Güter ab«
" auf ihres Ehemannes nächste katholische Verwandte ipso jure erb- und ewiglich ver«
" tagen , mityin ein für allemal die Protestanten von der Succchwn in die von Hannche" GL' . r ausgeschlossen seyn und bleiben sollten" aus demeldtrn Gut und dessen Perti-
nenzien , auch vormalige jetzt besonders verkaufte Annexen einigen Anspruch zu haben
vermeinen , hiemit und in Kraft dieser Edletal Malis » , wovon eine ailhier auf der
R qierunq , die zwcyke zu Leer und die drute zu Emden amNathhause , wie auch zu
Eleve a -nufchlageu , hiedurch vorgeladen , daß sie innerhalb z Monaten und längstens
in Termins perenttcrio den 24 . April Vormittags 8 Uhr coram Deputats Regierungsrath
Heßlwqh auf Unterer Regierung Hieselbst erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend
anzsmelden und deren Richtigkeit uachzuweisen , unter der Verwarnung , daß die
auibleibende Realglänbiger mir ihren Ansprüche» an diese Grundstücke präcivdiret und
ihnen damit eia ewiges Stillschweigen , sowo! gegen die Käufer derselben als g gen
den Gläubiger , unter welche die Kirchgelder eerkhetlet werden , auserleget werden soll.

Sodann werden speriotiter dre Emhaber , sie ftpn Erben des ersten CreSttsns oder
Ceßionari-m , oder andere Brie inhaber der Verschreibungen folgender angeblich bezahlten,
im Hypokhequenbuch aber noch vffenstehendea Capitalico

1 ) über üoo Rthlr . d - d. Oblig . 15 May 1702 protocollirt den 7 , May 1721.
2) über 2OQ Rthlr . d . d. Oblig . 17 . Mart . 1701 protocollirt den 7 . May e. a.
z ) über 422 Rthlr . d. d- Oblig . ro Mark . 1708 protocollirt den 7 . In « e. a.

weiche z Cavitalia dem Jobst Moriz von Hane von Gabriel Meder vorgestreckt sind,
hiemit in vorgedachtcn Termin peremtorle zur Angabe und Jnstisication ihrer etwaigen
Forderungen unter der ebenmäßigen vorhin angeführten Verwarnung , daß im Ausblei«
vunassall die Forderungen für getilger gehalten und mit deren Löschung im Hypotheken«
buch werde verfahren werden, vorgeladen. Uebrigens werde« denjenigen Prätendenten,
die durch allzuweike Entfernung oder andere legale Ehehaftcn an der persönlichen Er¬
scheinung gehindert werden und denen es Hieselbst an Bekanntschaft fehlet , die Justin«
Eommiffarii, Advocatus Fisci Jhering , Adjunct Fisci Block und Tiaden vorgeschlagsn,
an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen
können - Gegeben ckurich den 29 . Deccmber 1788.

Konigl. Preuß . Ostsr. Regierung.

2 Be » dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Insvectoris der
Magazine bep der Heerings - Fi -cherey Compagnie D - Wunderlich daselbst, tzdietale« w - d . r
alle und z. de , welche auf das durch Provokanten von denen Eheleuten Focke Peters und
Geeske Hümmes aus der Hand anerkaufte in Comp . s - No . 58 stehmdeW -hnhaks cum
an« epis aus irgend einigem Grunde einen Real Aaspruch, Servitut , Näherkauis Recht
oder Forderung zu h ben vermeyne» , rum Termins von drey Moaathe » , et reproduct.
präciufivo aut de« 2gst . n Ap l ! a . c. des Nachmittags um 2 Uhr bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens nnd der Präriusion erkannt.

Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 7ten Ja « , c. über das Vermö¬
gen



ze« des»e-k. Andreas Albert« Swattder general« Eoncur« eröffnet . Sämmöiche
Gläubiger deffelben werden hiedurch vorgeladeu, innerhalb dr»y Msnatheu , längstes
in Termin » präklusiv » den 29 April a. c. de« Nachinittags um - Uhr , persöüllch » . er
durch bevoümLchtiSte Justitz Commiffarim auf dem hiesigen Ralhhause zu erscheinen, und
ihre Ansprüche anzumelden , sodann sich über das kcßions - Gesuch der Gemeiuschnldncri-
schen Wiktwejn erklären , unter der -Verwarnung , daß sie sonst mit allen ihren Fs»--
Lrulkgerr «» die Masse präcludiret und hnen in Hinsicht derselben uns der übrige»
eredttsreu ein ewiges Seil!schweigen auserieget werden soll. Wer an dir Masse schul¬
dig ist , muß bey Strafe doppelter Bezahlung nichts davonan jemanden entrichten , son¬
dern es an das hiesige Depositum bst -hlea. Etwaige Pfand - Inhaber werden bey
Verlust ihres Anrechts angewiesen, dem Gerichte davon treulich Anzeige zu lhun , und
die Pfänder , Gelder »der Documenta ad Depositum zu bringen.

z De? dem Amkaerrchte zu Norden find sd instantmm de« Deichnchter « H.
Wiebe» WuersleS wider alle und rede , welche auf i Dicuiach und 4 Licmath Lan¬
des , nahe an Norden außerhalb der brerkm Lohne und im Spiet belegen, auch am ei»
» ige Dchesrdkschhklten in tzäuftr » beym Sand - Wege , zur Summe 21 Rthl . 2 Sch.
17 ; Witt , so derftlbe durch Tamch von dem Kaufmann T . Rudolphi gegen erneu Heerd
»nö andere Lande» erhalten , Spruch und Foderung oder Näherkaufsrechr zu haben
vermeinen, eum termms von 12 Wochen et rcsrodmliourS aus den i8tea April h. a»
- öuaMis erkannt.

4 De? dem Amkgcrlchte zu Nord ' ll find ad lllstantlam des Hausmanns Carl
Eberhard Ianffen Eöickalcs wider « sie und jede, welche auf rm Haus mir 8 Dlrmathe«
»nd noch 7 Dwmakh Landes resp. io der Wester- Marsch und unter W . st Lintel belegen,
so ihm von dem Hausmann Gerd Hmrichs Ruhaak und besten Ehefrau verkaufet wor¬
ben , einigen Anspruch und Foderung oder Näherkaufsrecht zu haben v rmeyncn , cum
termiu » usu rr Wochen et reproductionis auf de » 18 April h . a . sub pöna iuris erkannt.

g Bey- dem Aurtgerichte zu Norden find ad instantiam des Hausmanns Dirck
Aper edittales wider alle und jede , welche auf , c> Oiemathen Lande « , so in der We¬
ster - Marsch belegen , und er von dem Sielrichter Arsen Esdetts anerkauft hat , einiges
Anspruch und Foderunq oder Näherksufsrecht zu haben vermeynen, cum termino vo»
Z2 Wochen et reproductionis auf den i8ten April h . a . sub pSna jnris erkannt.

6 Wevland kambertu « Sylmann und dessen Ehi ftan Elisabeth Schott zuG-§aingen besaßen einen beheerdlschteu Hecrk Landes zu Bunter -Neuland , und vererb¬
ten solchu« auf cin n Aries Adriani — Nach dessen Ableben vererbte dieser Heerd auf
Hendrika Johanna Svlmanu verehtichte Kpmet , Johanna Kylmau« , Ehefrau de«
kapital» m HMndischn Diensten P Durle» , A . Svlmann Prediger z« Winschote«
die Jungfern W «ndG . Sylmanu und dre G . H Sylmans minberjährkgeTochter de«
weys Lambe tu» Sylmamr , «od dieseoererbpachteleu dieses Heerd öffentlich an Sybes
tz. Grorneveld.

Auf Ansuchen desselben ist demnächst bev dem Amkgerrcht zu Leer der Liguidations«
Prsreb Lbenzbre^u Heerd und dessen Kausgelder erössnet, «»d Citalio Edickalrs erkannt

wor-
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worden . Es werden daher alle Md jede , weiche aus einer Hypothek , Sttviutt oder
rii -cm ander« dinglichen Rechte auf bemeldeten Heerd mrd die zu zahlende Aniritisgelder
klugen Anspruch zu haben vermeinen, hiemik vorgelaben , daß sie innerhalb z Mona«
ke » längstens m Lermino peremtorio den rytea April c . vor dem Amtgericht hieselbst
peinlich , oder durch geh ' rig Brvollmächktzte , wozu ihnen die Jusiitz . Commissarii
G yze , Schwers , und Justitz - CommißionsMakhSütthE vsrgeschlagen werden , er« ^
fthemru, um ihre Ansprüche gebührend avzumelöen und deren Nichtigkeit nachzuweisen,
unter der Warnung.

daß die ausvleibendeu Resl -Prätendenkeu mit ihren Ansprüchen an den Heerd und
die Kaufgelder präclnoiret , und ihnen damit ein ewiger Stillschweigen <n Hin«
ficht des Heerde« , des Erbpächters und der Gläubiger an die etwa das Antritts
Geld ausgezahlt wird , auftrieg -t werde « solle.

Eign . Leer >m Amtgcricht de» ryteu Januar 1789,

7 Bey dem Stadtgerichte zu Cmden ist am 28 . Febr . jungst über das Äev-
mögea des hiesigen Gastwirchs Care ! Janssen Concursus Credikorum eröffnet. Sämmt«
lichesläubiger desselben werden hiedurch vorgeladm , innerhalb ü Wochen , längstens in
Lermino präclusivo den zv April nächstkünftig des Vormittags um 9 Uhr persönlich
oder durch bevollmächtigte Justltz Eommlssarie » au ? dem hiesigen Rslhhanse ru ersch -' i«
»en und »bre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit «achzuweifen , sodann sich
über das Eeßions - Gesuch des Gemeinschuldners zu erklären , nuker der Verwarnung .,
baß sie sonst mit allen ihre» Forderungen an die Masse vräcludin -k mch ihnen m Hinsicht
derjrkben und der übrrze» Ereditoren em ewiges GiillschvrrM . a»srrlegrt werden solle.
Wer au die Masse schuldig ist , muß bey Strafe doppelter Bezahlung nichts dem Ge»
Niemschuldner entrichten , sondern es an das hkstge Depositum bezahlen . Etwaige
Psad -Jnhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , dem Gerichte davon
getreulich Anzeige zu ihun , und die Pfänder , Gelder oder Lsui « ente ad Depositum
zu bringen.

8 Bey dem KZsigl. Amtgerichi zu Eens ist über' das nachgelassene Äermstaerr
des wkyl . Hausmanns zu Wallum , Johann Eeers W ' lhelw Dccter bestehend in einem
Platz zu Wallum , g -oß 46 ; viemakh und nn Hypotheken Buch auf 3400 fl jn Gold
« igeschlaaen , der generale Eoncurs eröffnet und find sämmklichr Gläubiger zur Angabe
und Jußification ihrer Ansprüche innrrhalb z Monaten und spätestens in termuro prä«
«difivs «ruf den 8 te« Jmij unter der V -'rwarsung vo Sklave» :

dgß die AuSbkidendeumit chreu Forderurraen von her Masse abqewftsen und ihne«
in Hinsicht derselben Md der daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewiges Still«
schweigen auserlcget werde» soll

Zugleich sind alle diejemg -n , bey denen der verstorbeneGemeioschnlöner etwas versitzt
gehabt, angewiesen , die mdabende P ^anS St '

cke bey Verlust ihres Rechts und Ansp'- . ch«
an der Masse dem Gerichte aizm -igen. Uebriacns wird denen Gläubige » , w Iche we«
gen l-ealer Derb uderunqen persönlich zu erscheinen nicht im Staude sind , der Jusiitz«
( vmnnssanus Menke zum Mandarario vorgsschlageu

y Vermöge des ad irsirntiam desSieffke Harms zu Detern ertfieisten Dekrets
stad Edictnles wider Er , so auf das von ihm von dm Perend Bereichs daselbst gekaufte

t»
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i«t der Bargmer Hamüch belesene vagwerk Meetland , aus diesem oder jenem Grunde
kiven Real -Anspruch sormiren zu kSonca »ermeyuen . cnm termlno ad annvtaukum » o«
6 Wochen , et reprödackisnir aui den z . April iustehend pöua präciufl erkannt . Stick«
Hausen in, Amtgericht den r - . Febr . t? 89 .

10 Vom Königl. Prruß . Amtgerichte zu « urich wird Hiemit zu wissen grfügch
daßauf Ansuchen des Ielre Zocken auf Fiebings Lrha wegen des von e » m Ufte Jauste»
daselbst privatim angekavsten Hauses uud Landes Esietales cum termmo von ü Wochen
und längsten « perenuorisch auf dea 6ren April d . I . des Vormittag « um io Uhr unter
der Verwarnung erkannt worden , daß aste, und jede , welche auf solche Grund -Güter aus
irgend einem Grunde , er Hab » Nanwn wie er wolle , etmge Forderung und « »sprach
wie auch Nährrkauft - Recht oder Servitut zu haben vermeinen , dry ihrem Aus - leiben
und unterlassener Anmeldung ihrer Assvrüche mit allen ihren Forderungen an die gedacht«
Grund Güter werden präcludirt und ihnen deshalb srwol wider den Ankäufer als wider
dir übrigen Gläubiger eia immerwährendes Stillschweigen werde auferlegt werden.

i r Beym Amtgerichte zu Wittmund finden sich im Hypotbekesbucbe dcsKirch.
spiels Funnix an ! der Warsstäkte des weyl . Edo Hisrichs Oceu 7,9 Rkh r . 4 sch.
io w- unter - e » ? ten Febr . 176s als Jüata feiner nun such verstoi beuen Ehefrau e,a»
getragen. Oie Kiyder gestehen zwar , daß diese Forderung abgetragen , sie haben aber
das darüber errichtete Instrument , woraus tir geschehene Eintragung verincrket , ver«
lohren, und ist darauf bey gedachtem Amtgerichte wider die ewsize Einhaber obgedschtcn
Instrument ! von 719 Rtylr , 4 sch . row. die Eoiclal - kitation cum trrmino reprodu«
ecronis aus de« 29 . Am ! 1789 erkannt, unter der Verwarnung , wenn alsdann das
Originale Instrument von dem etwaigen Emhaber nicht eingebracht wird , das kapital
im Hypothtleubuchc glichet , und keiner mit einigem Ansprüche darauf künftig gehöret
werden soll,

i r Bey dem Stadt - Gerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Schusters Iürje»
Anrissen Müskes als zeitigen öffentlichen Ankäufers des hier in der Stadt an der großen
Mühlxnstraffe im Rorder -Kluft 7i « n Rott No . 6g ; belesenen Hauses der weyl . Frerich
rheeffenLitaljo ediccans conlrg Quoscumque desselben Sreditsres etPrätendente « reales
«nzleichen auf Ansuchen des Arbeiters Hiarich Klaaffen hiejelbst in speeie wider b n
etwaigen Inhaber seines als vormaligen Besitzers und Verkäufer dieses Hauses für die
Noch restirendx Kaufgelder zu 442 st . in Gold darauf eingetragen und mit dem angesie«
grlrra Recognitions,Kchein verlohreugegangeaen Kaufbriefes d . d. , i . May 1782 cnm
termino reprodtictionis et annotalionis präelusivo auf den 2lten April a c. unter der
Verwarnung erkannt , daß alle diejeulgen , so sich mit ihren Foderungen nicht darin
gemeldet, von dem Hause und dessen jetzigen Kauf. Schilling « bgewiesen, da « ver!v - rne
intabul,rte Dorument de« Hinnch Klaassen aber in Hinsicht auf de » jetzigen unbekannten
Besitzer für mortismret erkläret werden solle . Signatum Nordä in Curia den 27 . Jan.
1789 . Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

i z Beim Amtgerichte zu Leer sind ad insiantlam des Hinnch Lammen zu No-
klchmor , edictale « wider alle und jede , weiche aui das durch ihn von Reiner Cvmads
Kettwig und dessen Ehefrau öffentlich angekauite Haus und ErbpaciManö , zu Rvnch.

mor
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Mr belegen , oder an das dafür zu bezahlende Kaufgeld aus einem dinglichen RechteSpruch
und Forderung zu haben vermeinen , eum termino reproductionis von 9 Wochen et prä-
tinfivo dm 27 April Morgens y Uhr , unter der Warnung erkannt:

- daß die Ausbleibende von den Immobil - Stücken ab- und in Hinsicht des Käufers
und der unter die Gläubiger zu vettheilenben Hausgelder zum ewige » Stillschwei¬
gen verwiesen werdensollen.

l4 Dey dem Skadt -Gerichte zu Emden sind ad instantr
'am des Iustitz - Com>

miffairs koefing wand - des Kaufmanns Berend Adden Friesenborg nom . hiesiidst Edicta»
les Wider ade und iede , welche auMK uvrch Provokanten Friesenborg von des weyl.
Mäcklers Decker W ' tkwe pr . et curat filiä nom . öffentlich angekaufke , hieselbü in
Comp . 7 . Nr i2 - belesene Haus aus »rgend einigem Grunde und besonders in Absicht
der darauf im Hvporhekeribuche eingetragenen Kaution zn > ooo st . wegen der Mäckier»
Bedienung des verstorbenen Johann B - Decker , Spruch und Foiderung zu haben ver»
mepaen , cum Termins von 9 Wochen et reproduet präclustvo auf den 24 April nächst,
künftig bey Strafe ernes immerwährenden Stillschweigens und der Piäciusion erkannt.

15 Beym Amtgerichtezu Berum sind auf Ansuchen des Bantje Claese» bey Ha»
- e , wegen der von weil . Christian Andreas Neddermanns Erben Johann Tönnies Nrd-
dermaonet Eonsorteu daselbst publice erkaufte, beym Reikflchk belesene z DiemtenGrun «-
lande, ' wider alle und jede , welche darauf einen Realsnspruch , Forderung oder Servi«
tut zu haben vermeinen , edictales c« m termino zur Angabe und Jnsnficatioa auf den 4 L
April c . bey Vermeidnug der rechtlichen Folgen erkannt.

l.6 G «rd Jans Hahn z» Lange Rype erstand den 4ken Jaauarii 1759 vs»
Dirks Dirks Witkve Luike Jansen ein Haus , Garten und ein Stück « ufferdeich zu Kirch¬
borgum belegen , desgleichen den 24sten Februar » 1778 gleichfalls ein daftlbst belesenes
Stück Ausser deich von Hinrich Hmrichs zu Groß -Midlum Erben . Er will zur Bestie»
dkung seiner krediroreu diele beyde Grundstücke i» Sezkauf austhun , und hat deshalb
um ErLfnnng des Liquidstious-Proceffes angettagen . Bey diesem Amtgerichte find des¬
halb Edictales erkanvt , und werden hiedurch alle und jede , welche an diese Immobilie«
irgend em dingliche« Recht und Anforderungen an den Gcrd Jans Hühn zu haben ver«
meinen , vorqeladen , solche Hieselbst innerhalb 9 Wochen längstens

' in dem peremtvrische«
Termin de» i gten May Morgens 10 Uhr anzugehen r

' wid' iqcn ' ülls sie damit , in so fern sie diese Grundstöcke betreffe » , an solche unU
die sich meldende Gläubiger unter die die dafür zu erhebende Gelder , auszubeiah-
ken , enthöret werden^ sollen. Sign . Leer im Amtgerichte Len 28 Febr . 17^ 9.

17 Bey dem Königs. Amtgericht zu Elens ist ons Assuchen des Hausmanns Rick«
lef Hinrich« zu Ostdunum wegen der durch chn öffentlich erstaakenen zu Nord - Dunum
belesenen und dem Johann Jaaffea daselbst zuständig gewesenen Platzes cum annepi» Ei-
tatio edictalks Wider alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anspruch und For¬
derung zu haben vermeinen , cum te mino von y Wochen et reproduct. aegue ae anuok.
prüclus. auf de» r2ten Mav unter der Verwxrnnna erkannt:

daß die Ausbleibi noe mit «Hern etwaigen Real Ansprüchen auf das Grundstück
präcludiret und ihnen deshalb sin ewiges Stillschweigen auferleget werde « wlle.



r 8 Beym Amtgerichte zu Frietzeburg ist auf Ansuchen des Königs. Pächters
Johann Hinrich Bley Wittwe und Erve« «trau » edukalis wider aste out den iv .'- lu in
der Erblheilung des Kauimaan LZrijes Sley Nachlaß zugefaklenen von könjes H .. sie»
herrühreadea sogenannten GrLlmar .ns. PIatze in Horsten einiges - rb oder Eigeschams«
Recht oder sonstige Real Ansprüche zu hgbrn serinemen , cnm rermrim a«nomtwr.»r et
reproductjoais edictaiiuN auf de« rzstev AM ! unter der War « ung erkannt , W die
Aurdleibende mit ihren etwaigen Real -Avsprüche » an diese» Platz werden präcludim und
Ihnes eis ewiges Stillschweigen weide auferiegtt « erden.

ly Nachdem in Sache » weyland JRrge « Röttgers ;r> Eilstim Wittwe « u d
Kinder Vormünder wider dessen Nachlasseu'-chask Credikor -s t -r -vin -s zur Vorlegung des
Distriduttsns -Plans auf den rten April «ächstkön - tis avgescher worden ; zo wwi solches
deren Jnterrsseskss hiemtt bekannt gemacht , vnd werden di . srlbe abgelaSen, m diesem
r .ermil!S hikseiöst vor Gericht zu erscheinen und Verlegung des Dian« zu gewemg - r r
mit der Berwaninng , daß Ser « echt ErOkttreube mit seine« Labenden Wsnms nicht
weiter gehöret werden solle. Pewsum am K -önigl . Amtgmchte der. sz Marrii 178 - .

so Ueber das Vermögen Lrs EilharS Hötivg nsd F - an zu keer ist perDeere-
tum vom heutigen Dato der geurra e Concurs erkannt - Cs mrs demnach alle » und

jeden , so an diese Eheleme etwas schuldig sind , oder Pfänder und Bnekschafren von

ihnen in Hsudcn haben , bey Strafe doppelter Zahlung und Verlust des Pfandrechts
anbesohlen , die schuldige Gelder und habende Psäisber und Briefschaften nicht an de«

nannte Eheleute , sondern vielmehr an das hiesige amtgerichtlrche Depositum «uszüzablr»
und einzuliksern . Sign . Leer im Amtgrrichte den Loten Marrii 1789.

21 Von dem König! . Awtqerichte zu Aurich werden hiemit aSe dieseniae,
welche au den Harm Schulte zu Timmel , über dessen Vermögen wegen Unzulänglichkeit,
der generale Cvneurs er .üffurt und ssseuer Arrest erkannt Ws den » und welches Vermöge»
bessuderr m Grund - Stücken , dttreglichen Güter « und aueftehrudes Forderungen besteht,

einige Forderung nud Anspruch zu habcu vermeinen, össentlich dergestalt vorgeladev, daß
sie braven 2 Monaten ihre Fordcruirgen mönduch oder sch i liich anzeigen , auch ihrer
Anmeldung die Abschriften derer Urkunde« , worauf si> Kch gründen, beplegen, hiernächst
aber ig dem augesetzten kiguibations - rerwin den Lkcn Iulit « . c. d- e Vormittags um

9 Uhr vor diesem Amtgerichte sich w Person ober durch zuläßige Grvollmächtigle ge«
stellen , den Betrag und die Art ihrer Forderung umständlich angebe « , die Dokumenten
Briefschaften und übrigen Beweismittel , « oyut sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer
Ansprüche zu erweisen gedenken , urschriftlich vorlegen urh anzeigeo , das Nötbige zum
Prorocoll verhandeln , und alsdenn dir gesetzmäßige Ansetzung in der abzufafs-nden Er«

stlgkeitsPittei , dahingegen bey ihrem Atiffer-bleiben und tinttrlüsscner Anmeldung Ihrer

Ansprüche gewärtigen sollen , daß sie mit allen ihren Forderungen an de« besagte» Harm

Schulte Vermöge « werden präcludirek und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger

er« ewiges Stillschweigen werde auferleget werde« . Übrigens werden denienigerr Gläu«

bigern , welche durch gesetzliche Urischen an der persönliches Erscheiunug gehindert wer«

den , und denen es hüseldst an Bekanntschaft fehlet , - je hiesigen Jsstitz .LommiffarikN

Iherinq , Bück , de Pottere u d riaden augewieles , wovon sie sich eigen wählen mS

i . nseiben mit Information und Vollmacht versehen können. Sodaun müssen etwaige
Pfand«



Pfand -EinhaHere bev Verlust ihres Pfandrechts ln gedachten Termin den 2tenIM ». ^
davon gi hörige Anzeige rhun , hiugegen die etwaige Debirvies an den Debitoren ! com*
« rm !km Harm Schutte bep Vermeidung dopoelter Bez- Hchag die Zahlung «echt --verfüge«.
Schließlich wird den LerÄkoridus nktifielurl , daß m temirno reproduekiüLis wezer. Be«
stnEg eines CuralorrL Massä «ns Verkaufs der be-»eg-' uud unbeweglichen Güter werde
g - hii M ? werben.

Wornach ßch also sämmrüche Gläubiger des gedachten -Harm Schulte -ju ach¬
ten haben.

Citatio Edictal'iL
r Nachdem stsy che?« hiesigen Bakaillov-s Gericht Über den Nachlaß des weyl»

Regiment ' Q -ErcrMkifKr ? usd Mötteurr Amon GMitAEbrid -g -d« Heuerst Lonrurs
erc-ffntt wsrüenr als we : d '« sämmtliche Gläubiger hiermit evictaliier ntlrk und abgc-
-laden ,̂ ihre Fsdrrsngiv « gno Äüspeüche mi S-ie aaS M'ca 400 Rthlr . besiehesbe Csneurs«
Masse , mrrerhalb 9 Wachen a dato , laagstenr aber ia Lrrmiao den säten April a . e.
HierseAfr anzagebrn uno zu jsstisiciren , :>L :er der Warnung:

daß d -ejeMM , w - lchs im besagten Termin noch nicht erschienen And , mit «Äon
tPwa Kvderuagen « n die M isse pr«UMrer und idnk» d -̂ halb gegen die übrigen
Errditoren ein ewiges Klllljchwe-geu auferleget werden joii i denienigen -Glaub r«
ge » , wechr persönlich nicht erschein, » können, werden die Hiesige «. Juitttz . tzsmmO
^ nen Schmrd und Dluhm aug . wiestn.

Sig .rstam Emde« am König! , von Laiwryeschen BatMsnS -Gericht den ä . Febr . 2729.
de Lau - rye, Müller,

Obristlieukensnt und khef eines Lexoc- Eittaillou . Gsuvernemrntö - Audkteur»

2 Nachdem bcy dem hiesigen Bakaillsns -Gericht über den Nachlaß des weyl.
ReOnruW . QuattiermeiAers Aaron Gsttlieb Lbrliag ser generale Loncurs eröffnet wor«
de , ; f» wird «A » und jeden , weichevon demselben «och etwas an GAde , Sachen oder
» r ei ' chaiten u rer sich ha ^en , angedeuket , daß sie solch ?« memansen anders als an
das riesige Dataillsus - Gerichr verabioigeu lassen , und daher diesem Gerrcht solches an«
zuzeigen, u -ck , jedoch mU Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in da« gerichtliche
Deposik »m a ' juliefern haben, unter der -Warnung:

deß , wenn dem ungeachtet an sonst jemanden -etwas «usbezählet ober ausgeaut«
worin wird , solches für nicht gejchetzen geachtet und zum Besten der Masse an«
derw 'it beygekrwimr ; wen» aber der J .ayaLer solcher Gelder oder Sachen bi; sei«
ben verschweigen und zurück halte : ! sollte, er seines daran habenden Unkachiandes
und jonfrlgen Reckte« verlustig erkläret werben soll

Signatum Emden am König! , von Baur -ryesches Bataillons -Gericht den 6 . ,Febr. r? 89 .
De Bauvrye . Müller.

N o t i fi c a r i 0 n e s.
, Eine Mne Drechselbank , wokev ein Rad mit meßmgenen Schraube«

Md -Pkrten , einige Köpfe mit Puhneu , Somtela -und Schraube - » Gärmrn , auch viele

rum groben und seinen auch Scha'üubcn Drechseln erforderliche schöne Iustrumeute , nebst
( « 'S . r z L l ) emrv'



einrr kleine«
'
meßmgene« , am Ende derselbe « befestigten zweyten Srechselbask, wie auch

ewigen? Stücken Bern -Stein , Ebben und sonsttgeo feinen Holzes wild bey demZim«
mer- Meift- r Ludewig Doublet in der kleine « Faldcr - Skrasse zu Emde « zsm Verkauf aus«
gebolhen . Die desfalstge« Briefe werde« Portofrey erbeke«.

L älro cke kZccr kelix 6rttü , vottencle wt kmcken , sp cken Oe !/
cke vsn cks Akoore ^rraac , ir> ckc verAuIäc Orux/ , Xoopknanv ia

ksrkumcris en snckrc Maaren , vsornecmeno sticke , aanüasncke k»1a^-
^ laLnc mrr äe kl ovninA ke verrre/i^eu narr Motkcrckam,

waa^ r Hierrncecie bekrennt 6 . Ui . Meu^ Dsbackc - ön "itiee-
-Vrr ^osper , vosncncke in cke kelcz-nc 8ruZ- 5lrack o >̂ cle dlo- ic van cks
Dj uxes ^ jcke in her ^ apen van Rvrkerckam, mcr s-rimo ^ pril ckien Oas-
«kek vLn kar/umeric en anckcrs oveinecmr cn ral klz-ven conrii Leeren re
vcrirovpen , verrsckrcnäc eü iciers Lirnlk cn Kecoinmenckariê ral rra ^kten
ckovr zc>rcirnre cn c^vile Lecliennn ^ 6cnoeAc re ^eevcn » cke Veekkez- ck cier
6oeckercn re mcepiAvnlckjA r^ ncks om kier kc klaarrcn , rai

^
incicr

ckaarvan ccn t^eciÜHUe I-^ tb mc^ecven.

z Tey der Herings- Fischerey- Tompaguie zu -Emde « ist der Preis . des Lader«
davs s Gulden pro Tonne herunter gesetzt worden , daß also ««jetzo,

dir ganze Lonne rs Guide « Holländisch,
die halbe « 6^ » ,
die mertel - zZ « ^

Mh die achtel - , z . «
rostet . Liebhaber wollen sich auf dem Lonikoir gedachter kompagpie daselbst einfinden.

4 Es wird einem jeden , so daran gekegen , hierdurch bekannt gemacht, daß
- ie König ! . BaU'Bestecke pro A». l789 > 90 in folgenden Aemtern , Oerkern und La«
zen Vormittags um y Uhr an Zimmer , Mauer und Decker als Mindest-Maehmer » .
-öffentlich verdungen werden soll , als:

am zo. Matt. Montags zu Greetsiel in S . Mennes Hanfe,
am z r . ejusd . Dienstags zu Pewfum i « H . Lappers Hause,
vm i . April Mittwochen zu Ewken in der Kösigk. Renkcy,
«m 2 . einrd ^erstages zu Leer in de« Prinzen von Orakle« , »o« keer und

Gtickhavser Amt,
«ms . eined . Nvakags zn Aurich auf der Vorstadt im Brechlerschm Hasse,

deshalb kiebhaber as bestimmte O 'tttt , Tage« und Stunde « auch iu worgedachte
Mnteyen fick vorh -ro d ?e Bst . cke vokzcigen lassen und selbige « naehmes können . Am
»ich de« rite « Marti» » 789.

Hermes , König ! . Preaß. Ostsrieß . kaNdbanmeißek.

5 Dukee Roestfs 6üis tot LmZeri kiee/t eü Xofs- Lekiip ü!k
»>ise - LLliäL te verkooxey, 1an§ Oo Voet, ^visä over Lsr§kiauten

t4



14 Vost 4 Ouim , liol op xvn s Voet Y Oulm 6rs«

runFsr Us 3te en släsar visuxv AebauMt 1769 » Mens
lieL Ls , § sUsvs 2l§ b / booveMÄnäs te melden.

6 Es wird hiedurch Gekannt gemacht , daß zum Behuf der Feuer - SvcieM-
Caffe von dem platten Lande pro 1788 . 178- fünf Schsaf vs« lQQ Achlr . gegen de«
14 . April cur . bczaMl werden müffes. Aurich den 16 . Märt 1789.

Königl . Preuß . Oßfr . Landsch. Admiu. Collegium.

7 Csdert Mries, MSSer zu Norden , hat zwey kleine Mühlen aus sder Hand
t« verkaufen, die eine ist dienlich rum Wassermühlen , und die ssöere zum Mehl - oder
Habergrützemchlen. Wer dazu Lust hat kann sich je eher je lieber dey ihm weiden.

8 Der Mahler und Glaser Joh . Hiur . Müller in Leer verlanget - evorffehe««
den Ostern 1789 « tuen GeftSen Per in der Mahler« und Glaser - Prsfeßion geüber ist.
Wer hrezs Lust hat woge sich erstens melden . Briefe erbittet man ßch franco.

y Vo» Köniqi. Amtgerichte zu Außfch wird hiemit ;u wissen gefüget , daß
über de« bMjimngen Aljet Haböeu zu Bagband der Mimcke Ianffeo Eathvff zrr Wester«
sander zum Cnrators gerichtlich besteütt fty.

Diejenige welche as dm Aljet Habben schuldig find , oder Forderung haken , müs¬
se « solches daher bei dem Lnratori binnen 4 Woche» melden ; widrigenfalls die Schuldner
gerichtlich werden augesproch » werden. Uebrigeas wird jeder gewarnet , mit dem Allst
Habben, ßch nicht in eine« Verkehr vs» Geld oder Getdeswehrt einzulasse«, wrlche Hand¬
lung als nicht geschehen , angesehe» werde » wird.

is Einem nechrtesten Publjco mache gehorsamst kekaunt , daß ich nicht nur durch
das geneigte Zutrauen vieler meiner Landeskute zu meiner Arbeit , sondern auch durch
die allerhöchsten OrtS mir wieSrifshrae Gnade verpflichtet bin , die vorhin «nßeküadigte«
Prospecie von Emden , Aurich , Norde » und Leer mit verdoppeltem Mciffe aszsfauAeu.
Die etwaige« Liebhaber welche indessen von den Bsrthcile« der Subskription asnoch prost«
tiren wogen, delleben fich gegen Ausgang May zu melde » , indem nach der Zeit statt i Rtk.'
12 ggr. 2 Rl . bezahlet werden muß,- unter welchem Preise schlechterdings nichts verkauft wer¬
den wird . --- Finden diese 4 Natter , wie ich hoffe, Beyfsll, so werde» nach drmWukfth
verschtedner Einwrhuer anderer Ostfr . Pläze , noch einige der argeschrnffen «schfolgen.

Gute Abdrücke von dem Dildniß des Herrn General - SuperistendMea Häh» sind
such in Emde« Hey Herr» WenkHin jnn . und in Norde« bey Herr» Schulte zu s Ggr.'
zu haben, - -- Von dem , vom Herrn D . Berger so vsrtreflich gearbeitetenKupfer Fried/
rich II . sind nächstens wiederum gute Abdrücke zu dem vorhin aurezeigttu Preis vs«

- 14 Ggr . bes mir zu bekomnm- , s» wie ade von diesem Küastier ßerauSksmUeudeBlät¬
ter stets Key mir zu haben Md. — Wer noch auf das große Blatt , welches Herr
Berger im May Monat zu endigen gedenkt , i Friedrichsd 'ox pränumerire « will, meide
fich gefälligst gegen Ausgang April- Nachher kostet es z Dncaten. Aurich de« Lite«
März 1789 - C . B . Meyer.

11 Der Ech8lhalter E . Hsms .ru OldekSrg Hst ein gut klavter vo» 5 Ottaves
für else« billige« Preis zu verkaufe « . Wer Lust hat dieses zu kaufe « , melde sich mit
dm ehesten . 12



I .2 Da mein Mamr im vcrwichene » Jahre mit seioem Schiffe verungläckt, rrsd
mit demselben sem Annotations - Buch verlohren gegangen , so habe ich hieduich sie
säKMklichen Crednsreu und Debitoren meiner werlanS Ehemannes ersuchen wollen, ihre
Forderung oder Schuld entweder mir vver denen Ksnfleuten Ludwig Barrels und Staat
Oithsts m Leer onzuzligrn , um daiüber iiguidircn zu kösuen

Gesetze Hinrichs , Wiilwe von Arsnd Feyen auf dem großen Fehn.

iz Das Königs. Allerhöchste Edikt wider den Mord neugebohrner unehelicher
Kinder und VerhemittGung der Schwaugerschast , ist bey augestellker Untersuchung im
hieügku Zseüen an folgende Stell .» , als am Amthause , in der Waage u^ d in denen
Wirrhshäujern des Ol ' inavn Tiarcks , Johann Becker , Gerd Silers und Ummr P « cken
Wittwe , sodann aus dem Lande m allen vornehmsten .« rüge» anuoch' sffi»irt befunden
worden ; als welches de.m Public » König ! . Allerhöchsten Verordnung gemäß hiemit
bcharmt gemach ! wird . Signatum Warmund im Königs. . Amtgerichte den rosten
Marlii 2789.

14 Ein junger Mensch zwischen 17 und ! 8 Jahren , so« guter Abkunft und
im Rechnen und Schreiben geübt , ji. chrk aus Ostern kächsiküvftig kouditig » atEch . ei«
her ixy einem Gerichte oder einer Äewürjhandlukg . Do » . Oven m Eiküv giebt
Nachricht . - ^ .

i s Da die ExemvlärieN des rüsten Drucks des 6 - 5,. 57--/»
d , r » 0/ «/e/e/vc-,, Xeüe «ö- c7' zu Cndk gehe » , Und ich dahLW gMstHigkt'
werde eine neue Auflage dieses Rechenbuch ? zu veranstaltenzo würde es mir Leson - '
berS angenehm seyn , wenn dieses Schulbuch von allen Druckfehlern könnte gem .aizct-
werden . Dahero ersuche alle und jede Schullehrer nuferer Provinz , welche solches zur
Unterweisung, der Jugend gebrauche » , mir die in dem eiisteu Druck anzemerkten Fehler
zu entdecken ; oder wrn» etwa zur würkl .chen Verbesserung dieser Buchs mtt Grund
etwas könnte angegeben werdcck, mir innerhalb L Woche » . Nachricht davon zu gebe«.
Emden den 24strtl März , 1.78s»

C.. Wenkhin , Stadts - Buchdrucker.

^ 8 Wen Voß und Decker hat die Presse verlasse» : -i- II
H,u57i7er riir-a»k ite > 4, Jomse . Le 7̂r,r 1789 . <r 6 Rkhlr . - I » ebe» dem
Format und Duck wie Sie Os«!,,'«, xrMnme , -,8 r 5 Tome, . Diese 4 starke» Bände
e - thalteu : i/e S,a ««lkbo»,F , Mch einem stört ve besserten Ez'eL plrr abge¬
druckt ; ^t«ermacörar >e7 / ^5sto/o?5,'A« e , N a) /e,
^ erab/ck 0» te, - Hs / ,<»- tes / äkr>r§«e, /ei /r7«7/k,

/a ; <77 UAa» ; e) 7e, ^ >'e-
vra/ «x«L «ie « o,a/e7) / «* LttMrs - <i« / « e»ce, ; .

i ) Bettle , /a Ic) 7a /«
'„ Karges a//e«,a» i7e z L7-» e, t

a) I ^ 7 s <ie 6 « /eec c) rie <i) <7e ta « r ^ v„7/;
<i« . F^,r »ce 7/ ««^r -47e 7'- «// « ,' ^ s/,ar>e . T'räce , ,nr7r>ar>» ^ a)

Mrtrrscke a»^ 5) 65«^?er XI/ ; c) ta « -i,c5e -ie,
a, -»es,. -e ) 7n/?^«ürs » xo «^ 7» eickeK-o» 7' ^ raüe-«/e ä öe ^/r « .
L -Ue, . Breie die,er « ussW stad jp gnt alt sanz neu , da ge zwar schon gedruckt , a« r



uicht ins Publicum - « komme» waren. Die deutsche Übersetzung wird bald «ach der
Ostermesse ecjchuneu.

Unter dem Dr »Fort Kölln ist a^ h vor kurzem rn 2 Bänden gr. 8 . « 3 Rthlr . er«
schienen : 8»/>p/sme »r a»« xo/?ö »E «s «ie Ks» «ie T'o» ^
/ « -vr> «t« Fttte a f 'cliirro» «ie Co»rr»a»k ^»'

o -r ü,r,rHe F'
ctt r//ttF,e arerer,,. Die Besitzer der DeUlNtr ächten Ausgabe von den Oe/Eee
/>s/?b Dc . erhüben hier einen Nachtrag , durch den die sogenannten ^ s/?ö»mer,
dir in ver Schwerz sehr fehlerhaft herausgekommea sind , völlig überflüßig gemacht wer¬
den , und der noch verschiedene« enthält , das bisher ungedruckt gewest« ist. Der In¬
halt ist folgender : /e ^ a/Lr <tto» , eis konisches Heldengedicht in 6Gesängen ; Ln x»e, »-e
^ <7s«M/,L , ebenfalls in 6 Gesängen, und Mit einer cksrangefchickten Dedieatioo an
des Pabst. Man ist auf dieses bisher »vch ' ungedruckle Werk schon durch das « eugstrig
geworden , was der König in seinen Priesen an Voltaire darüber sagt , ^ -ece , « we,-

r s ) lr/irr,e a Fa/r,Mo,e ; ö) soere , «« ,,/
' '/ 'ü//le «öo/?e/,

; c) L'
e, o/e » ^, ; eoi^ k xe ee^c/e, cH

«i« eon » e/re,e ; e) a« ; /
'
) / -r LÄoi/ett// <r</e ,/äcett

'
e ; . cksttie

a»^ cöa« />, Ä - /c„ ; ö) ^ r ) IpresKöe , unter denen sich
verschiedene Stücke ans dem stebemäyrigen Kriege befinden . 7a »ra/e e» e ».

eine Satnre auf Voltaire , zu der Zeit geschrieben , als er ia Potsdam lebte.
Dieser Komödie ist nock angehängr : po^ ar , <ie ^ <-/rar>e , aus den Jahren r 7 -; 6.
Dann folgt : l' Kco - e el » »,o» e/e , <7om^ /ie en z aÄer ; eine von den früher » Arbeiten
des Königs . Den Beschluß des ersten Bandes macht : toW,»e,tt <rr>e röeo/sAr^ s cis
Sim Qi/« er / eer S «r4e-S/e«e , welches hier im Origtua ! zum erstemwal erscheint , ob«-

gleich schon eine deut;che Üebersetzang davon gedruckt gewesen ist . Der zwryke Band
enthalt ; I ) / ir , e/rZro„ i 2) Eine bet ^ächtlkchk Anzahl von Briefen an
Voltaire , unter denen auch sehr merkwürdige Handbilleks aus den Jahren 1750 bis
1752 verkommen. z ) ckeerie» -i« , or a 4 ) L,er,e a * ' *'*' aus dem
Jahr , 740 . Format und Druck' dieser Supplemente ist der Berliner Ausgabe- der
Ve « v,e ! xoM . gleich Die deutiche Uederfttzung wttd nächstens h - rruskommen.

Destellullgen avi obige Werke werden angenommen , in Aurich bey dem Herr » :
BuchbinderTi »de«, in Emden bey Herrn Kahle , in Norden bepHrn,Buchbiader NeuMann,
und in Le « kann man sich bey Unterzeichnetem melden . G . G . Mabcken.

i ? Die Sitnakions Chatte von sammtliche » Ostfttesilche « Vchneu , mit ihren
Haupt « und Juwyken , wie auch alle» dahia führenden riefe « urie Wegen , entworfen:
und gezeichnet von dem Herrn Waffer -Bau - konduckeur Bley und von mir in Kupfer
gestochen und sauber tlluminirt , ist jetzt vor 8Egr . zu haben. Aurich den L^ jieis
März 17 ^ 9 . C. B . Meyer.

18 Auf Order und für Rechnung der Herren Arnold DeliuS et komp . iw
Bremen , soll D >««st«g d

'
en- 7tev A- ril Morgen -? y Uhr in des Herrn Gäbe . Kr. Dan¬

kten Haust öffearlich und meistbietend , auf 6 Monat Credit , verkauft werkst« :
D -e wohl assortine kadung alte« Vi ' giny« und Maryland -Lkbsck, bestehend ouL

2oo Fässern , wie solche von Copit, William Gobsroy dieser Tage aus Amerika ange¬
bracht . Das Nähere ist bey den McklernBeckNMN , Becken und Kövrg zu erfrageL
Bremen den Lösten Mäh 1789.

SreckbrjO
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Steckbrief.

. . Nachdem des Bruscke Wcnnkjes zu Norden Sohn , Brnncke Bruncken, ei»
imzer Mensch «n l4ten Jahre , nach seinem Alter ziemlich gewachsen uad ge ruuae«,
wir einem hellblauen EMisol und dito xlüßen Hosen , graue« Skrümpten und Schade«
« !t zinnern Schnallen bekleidet , cöchlich im Gesichte sn » bräunlich von Haaren und
stark von Spracher der vordemivie sein Baker noch zuBoeckei im Olderiburaischcn ae.
wohnet , mit demselben mit Schweinen getrieben , ans des M . yer« von Holtgaste Stall,
jn der Nacht ns« «vgewichesen 6te » auf dev yten Mär ; , 5 « lteSchwriae weaaeuom.
»neu - und damit durch Detern und Stickhauses nach Rsrkmoh» getrieben. daselbst aber
Erhalten , und des,all« zur gefängliche « Haft gebracht , sich aber in der Nackt vom
9ten auf den loten März her Bande zu entledigen gemißt.

Der Jußktz iadeß daran gelegen , daß dieser Meufch wieder ertappet und aebärka
hcstraffer werk? - jo werden alle Gerichts .Obngkeitea m Subfidiu« juns et sub vbiakisne
gh reciyroca ergebenst er,«chek , diesen Bruncke Bruncken , wea» er sich in ihrem Ge.
richts-Bezirk betreten lassen sMte , anhalten , und gegen Erstattung der Kosten wobt«
verwahret anders transportiren zn lagen. Signatum Skickhauscn im Amtamckke
best ivten März 1789 . R . H . C. v. Glan.

Brodt . Fleisch , und Bier - Taxe der Stadt Aunch.
für den Monat Avril

M«RsckeMMbo» 8 ; Pfuad .
ZwksTyerbrLdte, Puffen und Frantzbrodt zu 7 koch
Zwey Schoonrogge « ganz von We -tzenmehl a 7 Lych
Iwey dito , theils von Rocken theils von Weißen a 8 ko«

Zwep Saurrbrbdte zu 9 koch ,
^

Rindßeisch die beste Sorte a Pfund «
Sie « itlere Sorte ^
die geringere ober zte Sorte

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Vierte!

»je Mist . Sorte , das hinter Biertel 0
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte i», Durchschnitt
Echaaf . oder kamsteifch das beste a Pfund .

"

Schwrinsseisch « Pfugd
Mettwurst a Pf.
Speck
Trocken dito
Schweikfett oder Rüffel
Eine ronue g«t Bier

Ei» Krug davon
Eine Lome dün« » irr

Hf« Krug havo«

-

z
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Z
2
4
s
z
L
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^ 2
3

0 4
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BrodksFleisch- rmd Bier - Taxen in der GradtEmdM,
für den Monat April 1789.

tzin grob Rocken - Brodt a 8 ? Df»n»
iiksttzfem Rocke« . Ärod:

5 ?sH weiß oder Weitzen- Vradt
Rindstkisch die beste Sötte das Pfund

die stk Serie
zte Serke ^

Gchweiueffeischdas Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte da- ! Pf;

die rte Sorte -
dasgememe .

Schassoderkammffeisch das beste
das schlechtere -

Mer da- beste die Leaae
dasKruß

die Mtr Sorte die Tonne
das Kraß

die dritte Sorte die Tonne
d«S Krui «

ftgenauates Äleiabier die Lonne
dat Krui

! Stbr.
r
r
4 st
2 5
L
5
4
2 5
2
2 2Z
- 5

Srl . Z8
2„

2N. IL sK.
» L

« 26
r

27

Brodt - Fleiscy mW Bier -Taren der Stadt Norden,
für Len Monat AM 1789.

Era RsLea.Brod tv 12 Pfuck schwer - — ri. - str. 5 M
zeit » ,

— 7-^ — - 4 -z
. ziel » itd

'

5 ?oth SchouroggeS d«lb Rocken 7^ »
Z koch Eierbrodt ——
s Pfund Rindfleisch vom besten 3
Ndit » mittelmäßiges 7^4» >»« gh
- dito von schlechter« ^

^ r
Ndito Kslbsteifchpom Wen z
rdito mittelmäßiges ^ L
7dit,sHiechteru a-- «. F
LPfusd kammsseisch vom besten

^ 2
r dito mittelmäßiges r
r dito schlechtes 7^-s- —^ r
2 dir» Gchmeinstleisch F
i Tonde r 2 Gulden Bier 4 ri. 24
s Krug i» der Tcheucke » z
^ dito aoßer der Scheacke — -- -- -
r Lonne - Gl. Bier 7-^ z

ZZ

2L

2Z

4

2Z

i Kküst



L66

rKrugin derSchekke
idiloanffer der Schenke
i Tonne 5 Gl Sito
rK na m der Schenke
i l g avßrrder Kckencke
iLMae beste bitter dito
iKrsgUi der Schencke
rdtl » nutzer der Schencke
iLon » ordiWire - bitter diky
, Oru > i, der Schencke
i -SiiirMder der Schencke

O

«

r

2
I §

46
1 r
r

L
1 K

4§
i 5
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Tare der Stadt Esens
Monat Wril 1789.

Ei » grob Socken Brodt zu 7 ; Pfund
dtt» i,k» Horten Orodt zu lg Loch
diB ts B rot von HM Meitze» und Nocke » Mehl s r 2 Loch
dir» G tzl» H rodt « it oder ohne Corrnten zu 9 , koch

Er» «der Franz - Brodt zu 8 Loch «
Das übrige Weitzen. Znd Rocke » . Brodt in kleiner » oder gröfferm

Formst nach Proportion obiger Taxe.
-Daß Pfund vom beste« Rindfleisch

der mitlern Sorte
. — der geringsten - —

Das Pfund vom besten Kalbfleisch
..— -— - er 2ten Sorte
— — der geringste » Sorte

Die Lonne vom besten Bier
der Kru - davon

Die rönne vom mittel Bier
der Krug da»o»

Verkauf.

Z Mblr.

r

für den

6 stör.
i
Z
r
r.

s
2 !
I
4
L
r

»4
r

Mit gerichtlicher Erlanbmß will der -Hausmann Geriet Leeslen auf dem

Süder Rrulaude nche bev Osteel , durch den Ansmicner Thoden von Velsen, am , Lten

April , als am Doanerstag des Morgens 9 Ubr allerhand Hausrath , Zinn , Linnen,

Kisten , Schränke , Kupfer- uud Meßing -Gecäche , Betten , ftdann sein gaszrs schönes
Beschlag

'
, von Pferde und Kühe , jung Vieh , Wage »« , Eide und Pflüge und was

mehr aufgeklgze» Wird , öffentlich Key seiner Wohnung ausmteneu taffes.
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